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Neues ZDH-Merkblatt aus der Reihe „ZDH-Praxis Arbeitsrecht“ zum gesetzlichen  
Mindestlohn 
 
Der ZDH hat ein neues Merkblatt zum ab dem 1. Oktober 2022 erhöhten gesetzlichen  
Mindestlohn erarbeitet.  
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
zum 1. Oktober 2022 ist der gesetzliche Mindestlohn im Zuge des sogenannten Gesetzes 
zur Erhöhung des Schutzes durch den gesetzlichen Mindestlohn und zu Änderungen im Be-
reich der geringfügigen Beschäftigung (kurz: Mindestlohnerhöhungsgesetz, vgl. dazu zuletzt 
UDH-RS Nr. 88/22) auf 12,00 Euro brutto je Zeitstunde angehoben worden.  
 
Aufgrund des weiterhin hohen Informationsbedarfs der Handwerksbetriebe in Bezug auf 
den gesetzlichen Mindestlohn hat der ZDH das Merkblatt „ZDH-Praxis Arbeitsrecht – Der 
gesetzliche Mindestlohn“ erarbeitet, die Sie und die Betriebe im Umgang mit den neuesten 
Entwicklungen in diesem Themenbereich unterstützen soll. Das ZDH-Merkblatt ist diesem 
Schreiben in der Anlage zu Ihrer Kenntnisnahme beigefügt (vgl. Anlage).  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Jan Dannenbring      gez. Birgit Schweer  
Leiter der Abteilung Arbeitsmarkt,     Referatsleiterin 
Tarifpolitik und Arbeitsrecht 
 
Anlage 


